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Änderungsantrag zu UK-UN-01

Von Zeile 65 bis 67 einfügen:
Industrialisierung der Landwirtschaft überlastet unsere Böden mit Gülle und Pestiziden,
entwässert und verdichtet sie. Durch Wasser- und Winderosion gehen zudem große
Mengen an fruchtbarer Ackerkrume verloren. So können sie ihre wichtige Funktion für
einen funktionierenden Naturhaushalt und als Kohlenstoffspeicher nicht erfüllen. Wir
Grünen 

Begründung

Fachliche Konkretisierung, die Bedrohung erfolgt nicht nur durch Gülle und Pestizide,
sondern durch immer größere Flächen und Anbau bestimmter Kulturpflanzen wie Mais,
bei denen im Winter der Boden nicht begrünt ist, kommt es zu starken Humusverlusten
durch Erosion.
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